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Mögliche  Trausprüche  
 
Röm.15,7:  Nehmt einander an, wie uns Christus angenommen hat 
 zu Gottes Lob. 
 
1.Kor.15,10: Aber von Gottes Gnade bin ich, was ich bin. 
 
Ps.108,4f: Ich will dir danken, Herr, unter den Völkern, ich 
 will dir lobsingen unter den Leuten. Denn deine 
 Gnade reicht, so weit der Himmel ist, und deine 
 Treue, so weit die Wolken gehen. 
 
Gal.3,26: Ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder in 
 Christus Jesus. 
 
Phil.1,6: Und ich bin guter Zuversicht, dass der in euch 
 angefangen hat das gute Werk, der wird’s auch 
 vollenden bis an den Tag Christi Jesu. 
 
1.Kor.13,8: Die Liebe hört niemals auf, wo doch das prophetische  
 Reden aufhören wird und die Erkenntnis aufhören wird. 
  
1.Joh.4,12: Wenn wir einander lieben, bleibt Gott in uns, und 
 seine Liebe ist in uns vollendet. 
 
Röm.5,5: Hoffnung lässt nicht zuschanden werden; denn die 
 Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch 
 den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. 
 
Matth.5,41f: Und wenn dich jemand nötigt, eine Meile mitzugehen, 
 so gehe mit ihm zwei. Gib dem, der dich bittet, und 
 wende dich nicht ab von dem, der etwas von dir 
 borgen will. 
 
1.Petr.4,10: Dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er 
 empfangen hat, als die guten Haushalter der 
 mancherlei Gnade Gottes. 
 
Röm.12,12: Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
 beharrlich im Gebet. 
 
Ezech.36,26: Ich gebe euch ein neues Herz und einen neuen Geist. 
 Ich nehme das versteinerte Herz aus eurer Brust und 
 schenke euch ein Herz, das fühlt. 
 
1.Kor.13,5: Die Liebe sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht 
 erbittern, sie rechnet das Böse nicht zu. 
 
2.Kor.5,17:  Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
 das Alte ist vergangen, siehe, ein Neues ist 
 geworden. 
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1.Kor.3,11: Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der 
 gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 
 
Gal.6,2: Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das 
 Gesetz Christi erfüllen. 
 
1.Joh.4,18: Die Liebe kennt keine Angst. Wahre Liebe vertreibt 
 die Angst. 
 
Jes.46,4: Auch bis in euer Alter bin ich derselbe, und ich 
 will euch tragen, bis ihr grau werdet. Ich habe es 
 getan; ich will heben und tragen und erretten. 
 
Ps.18,36: Herr, du bist mein Schutz und meine Hilfe, du hältst 
 mich mit deiner mächtigen Hand, deine Antwort auf 
 mein Gebet macht mich stark. 
 
Ps.31,16: Meine Zeit steht in deinen Händen. 
 
Ps.103,13: Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt 
 sich der Herr über die, die ihn fürchten. 
 
5.Mose 8,18: Gedenke an den Herrn, deinen Gott; denn er ist's, 
 der dir Kräfte gibt. 
 
1.Kor.16,14: Alle eure Dinge lasst in Liebe geschehen! 
 
1.Kor.13,13: Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe diese drei; 
 aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
 
Joh.16,22: Euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll 
 niemand von euch nehmen. 
 
Hab.3,18: Aber ich will mich freuen des Herrn und fröhlich 
 sein in Gott, meinem Heil. 
 
Jes.55,12: Denn ihr sollt in Freuden ausziehen und im Frieden 
 geleitet werden. 
 
Klag.3,22f: Gottes Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern 
 ist alle Morgen neu. 
 
2.Tim.1,12: Denn ich weiß, an wen ich glaube, und bin gewiss, er 
 kann mir bewahren, was mir anvertraut ist. 
 
Ps.73,23: Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich 
 bei meiner rechten Hand. 
 
Ps.139,5: Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 
 Hand über mir. 
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Ps.138,3: Wenn ich dich anrufe, so erhörst du mich und gibst 
 meiner Seele große Kraft. 
 
Josua 1,5f: Gott spricht: Ich will dich nicht verlassen noch von 
 dir weichen. Sei getrost und unverzagt. 
 
Matth.7,7: Christus spricht: Bittet, so wird euch gegeben; 
 suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so wird 
 euch aufgetan. 
 
1.Kor.7,23: Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen 
 Knechte. 
 
Ps.43,3: Sende dein Licht und deine Wahrheit, dass sie mich 
 leiten. 
 
Eph.4,32: Seid aber untereinander freundlich und herzlich und 
 vergebt einer dem anderen, wie auch Gott euch 
 vergeben hat in Christus. 
 
1.Mose 26,24: Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir und will 
 dich segnen. 
 
1.Mose 32,27: Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn. 
 
4.Mose 6,24f: Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse 
 sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; 
 der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir 
 Frieden. 
 
Ps.23,1: Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
 
Ps.40,12: Du, Herr, wollest deine Barmherzigkeit nicht von mir 
 wenden; lass deine Güte und Treue alle Wege mich 
 behüten. 
 
Ps.121,1f: Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt 
 mir Hilfe? Meine Hilfe kommt von dem Herrn, der 
 Himmel und Erde gemacht hat. 
 
Ps.141,8: Auf dich, Herr, Herr, sehen meine Augen; ich traue 
 auf dich. 
 
Pred-Sal.4,9: So ist's ja besser zu zweit als allein; denn sie 
 haben guten Lohn für ihre Mühe. Fällt einer von 
 ihnen, so hilft ihm sein Gesell auf. Weh dem, der 
 allein ist, wenn er fällt! Dann ist kein anderer da, 
 der ihm aufhilft. 
 
Jes.26,4: Verlasset euch auf den Herrn immerdar; denn Gott, 
 der Herr, ist ein Fels ewiglich. 
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Jes.41,10: Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, 
 denn ich bin dein Gott; ich stärke dich, ich helfe 
 dir auch, ich erhalte dich durch die rechte Hand 
 meiner Gerechtigkeit. 
 
Jes.54,10: Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen; 
 aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der 
 Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht 
 der Herr, dein Erbarmer. 
 
Matth.18,20: Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
 da bin ich mitten unter ihnen. 
 
Matth.28,20: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
 Ende. 
 
Joh.8,12: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der 
 wird nicht in der Finsternis bleiben, sondern wird 
 das Licht des Lebens haben. 
 
Ps.103,1f: Lobe den Herrn, meine Seele, und alles in mir seinen 
 heiligen Namen! Lobe den Herrn, meine Seele, und 
 vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat! 
 
Joh.13,34: Ein neues Gebot gebe ich euch: liebt einander! Wie 
 ich euch geliebt habe, so sollt auch ihr einander lieben. 
 
Joh.15,5: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in 
 mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche 
 Frucht. 
 
 
 
 
 
 
 


